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Mit der 51. Aktualisierung (Stand April 2023) werden zahlreiche Änderungen in den für die 

Zwangsvollstreckung bedeutenden Gesetzen vorgenommen. Das Stichwortverzeichnis wird erweitert, 

um den Lesern des gedruckten Werks und den Nutzern der digitalen Version das Auffinden von 

gesuchten Textstellen zu erleichtern. 

 

Zudem wird mit dieser Aktualisierung eine grundlegende Überarbeitung der alphabetisch gegliederten 

Aufzählung der pfändbaren und unpfändbaren Sachen, Forderungen und sonstigen Vermögensrechte 

weitergeführt, die in den nächsten Aktualisierungen fortgesetzt wird. 

 

Pünktlich zum Inkrafttreten der Pfändungsfreigrenzenbekanntmachung am 1. Juli 2023 werden die ab 

dann geltenden Pfändungsfreibeträge in das Werk aufgenommen. Die Pfändungsfreigrenzen bei 

Arbeitseinkommen (§ 850c Abs. 4 ZPO) werden zum 1. Juli 2023 um ca. 5,6 Prozent angehoben. Der 

gerundete Sockelfreibetrag für die Kontenpfändung steigt dadurch von derzeit 1.340 Euro auf dann 

1.410 Euro.  


